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m dem Wleckhammerischm Maus
nächst der Würg .

In dem änderten Stok

^^kAtte der allda wohnhafte des Kaiser ! . König! - Stadt -

und Land - Gerichts - Gegen - Händler Hr . Johann
^ Leopold v . Ghelen / ll . ) . v . seine vier Fenster ( Wels

che die völlige Breite des Hauses ausmachen / und davon

die wittere zwey einen hervor ragenden Erker sormiren )
auf folgende Art beleuchtet .

Es waren alle vier besagte Fenster in ein kleines Freuden -
Gerüst sehr artig vereiniget / und enthielten in ihrem
Zusammen - hang folgende Vorstellung .

Oberhalb des witteren aus zweyen / oder vielmehr aus einem

zweysachen Fenster / bestehenden schon erwehnten Erkers

schwebte eine von dem doppelten Adler gehaltene grosse mit

Rausch - Gold geblikt - und mit 40 . allerhand farbigen
brennenden Glaß - Lampen / gleichsam als so vielen schirm
merenden Edel - Gesteinen / buchte Kaisers - Lrone / aus

welcher in der Mitte des untersten Reiffes eine grosse gol¬
dene Kette auf Zestonen - Art herab - hienge ; solche Kette

schwunge sich beyder Seits von diesem Haupt - Erker

hindan gegen die zwey Seiten - Fenster / alwo sie wiederu -

wen in die Höhe gienge ; indeme oberhalb des ersten

SeittmFensters Zur Rechten die Hungarische / oberhalb
) o( deS
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des anderen Seiten - Fensters zur linken Hand aber die

Böhmische Krone/jede gleichmässig vergoldet / und mit zo .

Lampen besetzt von zweyen Engeln schwebend empor gehal¬

ten wurden / durch welche zwey Lronen die beyden Ende

der gedacht - goldenen Kette zur Rechten von einem auf dem

Fenster stehenden mehr als Lebens- grossen kostbar gekleide¬

ten Hungarn / durch die Hungarische ; zur Linken aber

von dem Böhmischen meisten Löwen durch die Böhmische

Lrone durch - gezogen / und also durch svihanes Band diese

drey Kronen wiederumen aus das festest» vereinbaret an¬

zusehen waren .

Der Hungar zöge mit einer Hand an der Kette / in der an¬

deren aber hielte er einen Schild / daraus geschrieben

stunde :
Naneant sirnul , 6cut erant in principio .

s . T . Sie sollen wiederum beysammen bleiben /

wie sie waren vom Anfang .

Der Böhmische Löw zur anderen Seite zöge gleichfalls mit

einer Psotte an der durch die ober ihm schwebende Krone

geschlungenen Kette / in der anderen aber hielte er eben «

mässig einen Schild mitdenen Worten :

Lt nunc Lc Lmper , Lc in secula seculorum .

s - T . Jetzt und alleweeg / und zu ewigen Zelten.

Darzu dann auch der im ersten Stok allda wohnende Bür¬

gerliche Handels - Mann Hr . Philipp Scheigl mit seiner

Beleuchtung aUuälrte / da er ncmlichen an seinen 4- Kw
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stern zwischen ausgestekten 8 . feinen Wind - Lichtern 4 .

grosse goldene mit Lampen besetzt - Buchstaben / vorstellend
das Wort :

^ ^

aushienge / und also zu dem oberen symbolisch ange¬

bracht - allgemeinen Völker « Wunsch den inbrünstigsten

Schluß machte .

Unterhalb dcS Fensters / darauf schon berührter Hungar

stunde / befände sich ein in der Mitte durch - scheinendes /

wie ein Trag - Stein gestaltetes Postament / darauf mit

grossen Buchstaben geschrieben wäre :

Diese. Ketten . Hat . Erfochten.
Und . Geflochten .

Meiner . Bruder . Helden - Mut .

Unterhalb des anderen Fensters / wo der Böhmische Low

stunde / befände sich gleichfalls ein solcher Trag - Steln /
» der Postament / daran zu lesen Ware :

Und . Ich. Habe.
Von . Dem Himmel.

Sie . Zur . Gabe .

Für. Mein . Ausgegoflnes. Blut .
Vor
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Vor denen zwey Pfeilern zwischen dem witteren Erker / und
denen zwey Seiten - Fenstern / wo die Kette von einem

Fenster herab - und zu dem anderen wieder hinauf - gehend
den unteren Bug machte / sahe man einer Seits den

Neid mit einem Schlangen - Haupt / und Syrenen -
Schweif in einem blauen mit goldenen Lilgen gestikten
Mantel eingewikelt / welcher mit blutigen Rachen in die
Kette bisse / und zwey brennende Krieges - Fakeln in Han¬
den hielte ; auf der anderen Seite hiengen eben also an

dieser Kette / ein gantz grimmig darein beißender Drache /

. nebst noch einigen anderen derley Blut - dürstigen Ge¬

spenstern / wordurch die wider das Allerdurchleuchtigste
Oesterreichische Ertz - Haus verschworne Feinde ( als wel¬

che / um die abermalige für gantz Europa Glük - und Glor¬

reiche Verknüpfung der Kaiser ! , mit dessen Erb - Kronen zu
hintertreiben / alle erdenkliche List / und Mühe ver¬

schwendet haben ) vorgebildet wurden .

In der Mitte unter der gleich Anfangs gedachten grossen
Kaisers - Krone befände sich ein 7 . Schuhe hohes oval -

rundes durch - scheinendes feines Wax- Gemählde / auf
welchem Seine Kaiserliche Majestät in Dero Pracht -
Kleidung / benanntlich einem Gold - gespitzten Mantel -
Kleid / Hut mit herabhangenden blauen Federn / und mit

dem Reichs - Apfel in der Hand künstlich entworfen wäre ;

dieses Oval umgäbe eine goldene und mit brennenden

Lampen besetzte Rahme / und wurde selbe beyder Seits

von zweyen blasenden Ruhm- Göttinnen / welche aus aller¬

hand herum - ligenden Krieges - und Sieges - Zeichen stun¬
den / gehalten . Unterhalb dieses Waffen - Gerätes sahe

man



man ein breites die Unter - Mauer des berührt - doppelten
Fenster - Erkers völlig ausfüllendes Postament / auf wel¬
chem in grosser durch - scheinender Schrift Folgendes zu
lesen wäre :

dkNI3 .

cdOKVL4 . V01I3 .
8VXlXlO . OLLI8 .

^ l ^ ncrvi . I ^ LXV8 .

^ v8nr . i ^ c ^ R . v ^ .

r « . 0V1 . 8 ^ X6VIM
R . L8 ^ V ^ 10KLl ^ .

LI . 6 ^ m . LVKOk ^ . IVLL ^ OXIS .
crvi . Iv . Ik3vxl .

NOW . d ^ OlX . 30f . VXl .

I ^ E08I1 ^ . ? L ^ ? LINI8 .
LXci . V8IV ^ .

k ^ 88V8 . L81 .
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Zu Teutsch

Frohloke . O- Anschauet .

Du . Sitzest - Hier .

zmchleuchtigstm.

ertzogen. Lothringen.

Zufolge. Deren . Allgemeinen . Wün

Des - Himmels . Und . Der . Erden .

Mit . Der . Höchsten . Würde . Der - Welt .

Sezieret .

Du . Erblikest -

Als . Den . Glükseeligsten . Wieder - Hersteller.
Bandes »Des . Uralten .

Deren . Oeflerreichischen . Kronen .

Nachdeme . Er - Bereits . Vorhin .

Das . Uralte . Oesterreichische . Helden - Geblüt .

Ebenfalls . Erneuert . Hatte .

Und



Und . Du . Betrachtest . An . Ihme .

Den . Schreken -

Des . Aus . Blossen . Antrieb .

Der . Scheelsucht . Und . Des . Übermuts .

Gantz . Europa . Iu . Verheeren .

Beflissenen . OMenS .

Welches . Selbst .

Die. Ob . Dieses . Grossen . Mürstens . Erhöhung .

Tragende . Forchr .

Nicht . Nur . Mittelst . Deren .

Darwider . Angewendten . Aeufferflen . Kräften .

Und . Da . Es - Bey . Dem . Himmel .

Keinen . Vorschub . Gefunden .

Fast. So . Gar . Zur- Hüls . Beruffenen . Hölle .

Sondern . Auch . Hauptsächlichen .

Durch .
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Durch . Die . So . Frech . Als . Unbefugt .

Einzuwenden . Vermeinte . Ausschlieffung .

Dieses Erwünschten . Reichs . Erretters .

Von . Dem . Kaiserlichen - Throne .

Unbehutsam . Eingestanden .

Und . Aller . Welt . Au. Erkennen .

Gegeben . Hat .

In denen 4. Fenstern des dritten Stets waren das Hun-
"

garisch / Böhmische / Oesterreichisch und Lothringische

Wappen gemahlen .

Diese gesamte Vorstellung ist hauptsächlichen ihrer wol -

gerahtenen S^mclric > oder Einthcilung halber / denen

Anschauern sehr angenehm in die Augen gefallen / und

hat sonderheitlichen bey denen Herren Hungarn einen

solchen Beyfall gefunden / daß deren einige sie so gar

vor denen Fenstern abzeichnen lassen / und selbe mithin

ehestens in Kupfer heraus kommen börste .

Num .
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